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Rechtskraft, __________

Im  gesam ten  Plan gebiet gelten :
Satzun g der Stadt Lün en  zum  Schutz
des Baum bestan des vom  04.03.1986.
Satzun g der Stadt Lün en  zur Erhebun g
von  Kosten erstattun gs-
beträgen  n ach § 135a - § 135c BauGB
vom  06.04.1998.

Der Ra t der Sta dt Lünen ha t a m  25.06.2020

gem äß §  10 Ba uGB diesen Beba uungspla n a ls

S a tzung beschlossen.

Lünen, _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister                    Schriftführer/in

Die Pla nunterla ge entspricht den

Anforderungen des §  1 der Pla nzeichen-

verordnung vom 18.12.1990 (BGBl. I Nr. 3).

Sta nd der Pla nunterla ge: 01.03.2020

Lünen, _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Abteilung Verm essung

S tädtischer Verm essungsra t

Der S a tzungsbeschluss vom  25.06.2020  ist

gem äß §  10 Ba uGB a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  ortsüblich

beka nnt gem a cht w orden.

Lünen, _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister

Der Entw urf des Beba uungspla nes m it der

Begründung ha t in der Z eit vom  12.11.2019  bis

einschließlich 13.12.2019 gem äß §  3 (2) Ba uGB

öffentlich a usgelegen.

Lünen, _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

S a chbea rbeiter/in

Der Ausschuss für Sta dtentw icklung und

Um w elt ha t a m  29.10.2019 gem äß §  3 (2)

Ba uGB die öffentliche Auslegung des

Beba uungspla nes beschlossen.

(Niederschrift Nr. 8/2019)

Lünen, _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Der Bürgerm eister

i.V.

Beigeordneter

Der Ra t der Sta dt Lünen ha t a m  03.05.2018

gem äß §  2 Ba uGB die Aufstellung des

Beba uungspla nes beschlossen.

(Niederschrift Nr. 2/2018)

Lünen, _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Der Bürgerm eister

i.V.

Beigeordneter

Stadt Lünen

Der Beba uungspla n besteht a us diesem  Bla tt.

Z u diesem  Beba uungspla n gehört die Begründung

von April 2020 einschließlich Um w eltbericht.

"Viktoria Ost"

Teil A

Beba uungspla n

Nr. 229

. Ausfertigung

Ma ßsta b

Textliche Festsetzungen FESTSETZUNGEN NACH DEM BAUGESETZBUCH (BauGB)
UND NACH DER BAUNUTZUNGSVERORDNUNG (BauNVO)

Festsetzungen zur Kompensation von Eingriffen in Natur, Landschaft und
Artenschutz

Hinweise

Rechtsgrundla gen

Art und Maß der baulichen Nutzung

gem . §  9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB

1. In dem  gem . §  9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB i.V.m . §  11 Abs. 2 Ba uNVO festgesetzten Sonstigen

Sondergebiet m it der Z w eckbestim m ung „Forensik“ sind Kliniken und Kra nkenhäuser, die dem

Ma ßregelvollzug gem . Ma ßregelvollzugsgesetz NRW  dienen, einschließlich der erforderlichen

Neben- und Sporta nla gen sow ie die zur Einfriedung der Ma ßregelvollzugsklinik erforderliche

S icherungsa nla ge zulässig.

2. In dem  Sonstigen Sondergebiet „Forensik“ w ird gem äß §  19 Ba uNVO eine m a xim a l zulässige

Grundflächenza hl von 0,8 festgesetzt.

Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze und Garagen

gem . §  9 Abs. 1 Nr. 4 Ba uGB

3. In dem  Sonstigen Sondergebiet sind Nebena nla gen, Stellplätze und Ga ra gen nur innerha lb

der überba uba ren Grundstücksfläche oder in den da für besonders festgesetzten Flächen

zulässig. Mita rbeiter- und Besucherstellplätze sind nur innerha lb der festgesetzten St-Fläche

zulässig.

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen

gem . §  9 Abs. 1 Nr. 21 Ba uGB

4. Die entsprechend gekennzeichneten priva ten Verkehrsflächen sind m it einem  Geh- und

Fa hrrecht (Ra dfa hrer) zugunsten der Ö ffentlichkeit zu bela sten.

Flächen für Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen im

Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes sowie die zum Schutz vor solchen

Einwirkungen oder zur Vermeidung oder Minderung solcher Einwirkungen zu

treffenden baulichen und sonstigen technischen Vorkehrungen

gem . §  9 Abs. 1 Nr. 24 und Abs. 4 Ba uGB.

5. Bei der Errichtung und Änderung von Gebäuden m it schutzbedürftigen Räum en im  S inne

der DIN 4109 „Scha llschutz im  Hochba u“ sind technische Vorkehrungen gegen Außenlärm

gem äß der jew eils a ktuellen und a ls technische Ba ubestim m ung eingeführten Fa ssung der DIN

4109 „Scha llschutz im  Hochba u“ vorzusehen.

6. Im  Sonstigen Sondergebiet „Forensik“ sind na chtsschutzbedürftige Räum e (Schla fräum e,

Klinikräum e, Bettenräum e u.Ä.) a n Gebäudeseiten m it Verkehrslärm pegeln von m ehr a ls

47 dB(A) na chts m it scha llgedäm m ten Lüftungseinrichtungen oder gleichw ertigen

Ma ßna hm en zur fensteruna bhängigen Belüftung a uszusta tten.

7. Ausna hm en von Nr. 6 sind zulässig, w enn die Räum e über ein Fenster a n einer

lärm a bgew a ndten S eite verfügen, w elches zur na türlichen Belüftung genutzt w erden ka nn.

8. In den m it dem  Pla nzeichen „schw a rzes Dreieck“ gekennzeichneten Bereichen des Sonstigen

Sondergebiets „Forensik“ sind keine Gebäude m it Räum en zu errichten, die m it der

besonderen S chutzbedürftigkeit der Ma ßregelvollzugsklinik (45/35 dB(A) ta gs/na chts) zu

beurteilen sind. Ausna hm en sind zulässig, w enn durch Grundrissorientierung lüftungstechnisch

notw endige Fenster dieser schutzbedürftigen Räum e a n den lärm bela steten Fa ssa den

(Richtung Norden und Osten) a usgeschlossen w erden oder durch ba ulich-technische

Ma ßna hm en die Anforderungen der TA Lärm  0,5 m  vor den Fenstern na chw eislich eingeha lten

w erden können. Dieser Na chw eis ist im  Ra hm en des Ba ugenehm igungsverfa hrens durch ein

S cha llguta chten zu erbringen.

9. Ver- und Entsorgungsleitungen sind ga sundurchlässig zu verlegen. Art und Um fa ng der

S icherungstechniken sind durch einen Altla stensa chverständigen zu pla nen und dem  Kreis

Unna  zur Z ustim m ung vorzulegen. Die Insta lla tion ist durch einen Altla stensa chverständigen

zu begleiten und zu dokum entieren. Die Nutzung der Gebäude und technischen Infra struktur

da rf erst na ch schriftlicher Bestätigung des Kreises Unna  zur ordnungsgem äßen Rea lisierung

der Ga ssicherungstechniken erfolgen.

Aufschiebend bedingte Zulässigkeit

gem . §  9 Abs. 2 Ba uGB

10. Z um  S chutz vor schädlichen Um w elteinw irkungen (Lärm ) ist die Errichtung von

schutzbedürftigen Räum en einer Ma ßregelvollzugsklinik im  Sonstigen Sondergebiet

„Forensik“ gem äß §  9 Abs. 2 Nr. 2 Ba uGB erst zulässig, w enn der Beba uungspla n Nr. 62

„Victoria “ vom  24.12.1980 rechtkräftig a ufgehoben w orden ist und die bisher zulässigen

Gew erbenutzungen im  Geltungsbereich des Beba uungspla ns Nr. 62 nicht m ehr rea lisiert

w erden können.

11. Für da s Pla ngebiet ist ein S a nierungspla n gem äß Bundes-Bodenschutzgesetz (BBodS chG)

a ufzustellen, in dem  die erforderlichen S a nierungsm a ßna hm en deta illiert da rgestellt w erden.

Aufgrund dessen dürfen die durch den Beba uungspla n erm öglichten Nutzungen erst da nn

rea lisiert w erden, w enn die im  S a nierungspla n festgelegten Ma ßna hm en um gesetzt w orden

sind und der Kreis Unna  den Erfolg der S a nierungsm a ßna hm en schriftlich bestätigt ha t.

Flächen, deren Böden erheblich mit umweltgefährdenden Stoffen belastet sind

gem . §  9 Abs. 5 Nr. 3 Ba uGB

12. Eine Nutzung des Grundw a ssers ist w egen der Grundw a sserbela stungen da uerha ft

unzulässig.

13. Eingriffe in den Untergrund sind zu m inim ieren. Erfolgen im  Z uge von Ba um a ßna hm en

tiefere Eingriffe (> 1m ) in den Untergrund ist die zuständige Behörde - Kreisverw a ltung Unna ,

S a chgebiet W a sser und Boden - zu beteiligen. Die Ba um a ßna hm e ist guta chterlich zu

begleiten. Aushubm a teria l ist der Verw ertung zuzuführen. Kom m t eine Verw ertung nicht in

Betra cht ist die ordnungsgem äße Entsorgung na chzuw eisen.

14. Die gezielte Versickerung von gefa sstem  Niederschla gsw a sser über Sickerschächte, -

rigolen, -teiche o.ä. ist a us Vorsorgegründen im  Hinblick a uf den Grundw a sserschutz

unzulässig.

gem . §  1a  Abs. 3 Ba uGB

Festsetzungen zur Verm eidung und Verm inderung von Um w elta usw irkungen

1. Im  Sonstigen Sondergebiet „Forensik“ sind die Dächer von Fla chda chgebäuden

flächendeckend m it einer extensiven Da chbegrünung zu versehen. Dies gilt a uch für Bereiche

unter a ufgeständerten Photovolta ika nla gen. Die Da chbegrünungen sind fa chgerecht zu pflegen

und da uerha ft zu unterha lten.

2. W egeflächen, offene Stellplätze und befestigte Aufentha ltsbereiche im  Freien sind m it

w a sserdurchlässigen Pfla sterungen, w a ssergebunden Decken oder Ra sengittersteinen zu

errichten. Ausna hm en hiervon sind m öglich, w enn die Funktion der Fläche einen a nderen Bela g

zw ingend erfordert.

3. Im  Sonstigen Sondergebiet „Forensik“ befindet sich beiderseits der Sicherungsa nla ge ein

gehölzfreier, jew eils 5 m  (insgesa m t 10 m ) breiter Sicherheitsstreifen. Erforderliche W ege sind a ls

S chotterra sen a uszubilden. Die Flächen sind m it einer blütenreichen, sta ndortgerechten

S a a tgutm ischung a us zertifizierter regiona ler Herkunft (m ind. 50 % Kräutera nteil) zu begrünen

und da uerha ft extensiv zu pflegen. Eine Ma hd ha t bis zu zw eim a l pro Vegeta tionsperiode, a ber

nicht vor dem  15. Juni, zu erfolgen. Da s Ma hdgut ist zu entfernen.

Na turschutzrechtliche Kom pensa tionsm a ßna hm en

4. Die Eingriff-Ausgleichsbila nzierung schließt m it einem  Defizit von 29.287 Biotopw ertpunkten

a b. Die Kom pensa tion erfolgt durch folgende Ma ßna hm en:

• Pfla nzm a ßna hm en im  Pla ngebiet (Stellpla tza nla ge, Grünflächen) (vgl. Festsetzungen

Grünordnung Nr. 1-3)

• Entw icklung von extensiven Grünla ndflächen a ußerha lb des Pla ngebietes (vgl. Festsetzung zur

Kom pensa tion von Eingriffen in Na tur, La ndscha ft und Artenschutz Nr. 10)

• Z a hlung eines Ersa tzgeldes a n den Kreis Unna

• Abbuchung vom  W a ldökokonto der Sta dt Lünen beim  Kreis Unna

Die W a ldflächen im  Eingriffsgebiet in einer Größe von 6690 m ² w erden über da s W a ldökokonto

der Sta dt Lünen im  Flächenverhältnis 1:1 kom pensiert.

Allgem eine Festsetzungen zum  Artenschutz

5. Lichtem issionen sind durch eine a ngepa sste und beda rfsorientierte Beleuchtung zu

verm eiden. Für die Beleuchtung der Außenbereiche der Ma ßregelvollzugsklinik einschließlich

der Stellpla tzpla tza nla ge sind insektenfreundliche Leuchtm ittel (Na trium da m pf-

Niederdruckla m pen oder LED-Leuchtm ittel) einzusetzen. Ein Abstra hlen des Lichtes in die

Um gebung ist durch Verw endung von entsprechenden La m pengehäusen (Abstra hlw inkel) zu

verhindern. Eine da uerha fte nächtliche Beleuchtung der Außena nla gen und Gebäude ist a uf da s

notw endige Ma ß zu beschränken.

6. Auf spiegelnde Oberflächen oder Fa ssa denteile ist gem . §  9 Abs. 1 Nr. 20 Ba uGB zu verzichten.

Die um gebende S icherungsa nla ge a us durchsichtigem  Polyca rbona t ist a ls S chutz vor Vogelschla g

da uerha ft und w irkungsvoll m it S chutzm a ßna hm en w ie flächenha ft a ufgebra chten Mustern

oder Strukturen zu versehen (s. LANUV 2012, Vogelfreundliches Ba uen m it Gla s und Licht).

7. Z ur Verm eidung von Störungen und T ötungen der vorkom m enden Arten ha t die

Ba ufeldräum ung im  Z eitra um  vom  30.09. – 01.03. zu erfolgen.

8. Z ur Verm eidung von sponta nen Besiedlungen durch Bodenbrüter sow ie Am phibien sind a uf

der Ba ufläche entsprechende Ma ßna hm en zu ergreifen.

9. Die Störung der um liegenden Bereiche und potentieller Brutreviere ist zu verm eiden.

Artenschutzrechtliche Kom pensa tionsm a ßna hm en (CEF-Ma ßna hm en)

10. Externe Ausgleichsfläche: Gem a rkung Bra m ba uer, Flur 12, Flurstücke 73, 74 und 662

Die Um setzung der erforderlichen a rtenschutzrechtlichen Kom pensa tionsm a ßna hm en (CEF-

Ma ßna hm en) für Bodenbrüter erfolgt a ußerha lb des Pla ngebietes a uf den gekennzeichneten

Flächen Gem . Bra m ba uer, Flur 12, Flurstücke 73, 74 und 662 m it einer Gesa m tgröße von 3,55 ha .

Die Flächen w erden a ls a rtenreiches, extensiv gepflegtes Grünla nd entw ickelt, unterschiedlich

strukturiert und vor Betreten gesichert.

Die Grünla ndflächen dienen a uch a ls na turschutzrechtliche Kom pensa tionsflächen in dem

Pla nverfa hren.

11. Für Flederm äuse und den W a ldka uz sind Ersa tzqua rtiere einzurichten. Im  Um feld der

Eingriffsfläche und in der Lippea ue sind 40 Flederm a uskästen und 3 W a ldka uzkästen

a nzubringen. Die Kontrolle und Pflege der Kästen findet jährlich sta tt.

12. Im  Bereich der Ha ldenfläche Viktoria  sind 20 höhlenreiche Altholzbäum e zu entw ickeln, die

bis zur Z erfa llspha se zu erha lten sind. Die Bäum e sind da uerha ft zu m a rkieren.

13. Die CEF-Ma ßna hm en m üssen vor Beginn der Ba um a ßna hm en um gesetzt und funktionsfähig

1:1.000

Gestalterische Festsetzungen

gem . §  9 Abs. 4 Ba uGB i.V.m . §  89 Abs. 2 Ba uO NRW

1. Die äußere S icherungsa nla ge der Ma ßregelvollzugsklinik soll a ls Polyca rbona tw a nd m it

Kronensicherung hergestellt w erden. Die Monta ge eines ergänzenden Meta llflechtw erks

(Durchbruchschutz) a n der W a nd ist bis zu einer Höhe von 3,5 Meter a b Fußpunkt der

Polyca rbona tw a nd zulässig.

Festsetzungen Grünordnung

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum

Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

gem . §  9 Abs. 1 Nr. 20 und Nr. 25a  Ba uGB festgesetzte Flächen sind gem äß §  1a  Abs. 3 Ba uGB

zugleich Kom pensa tionsm a ßna hm en im  S inne des BNa tS chG

Pfla nzm a ßna hm en

1. Stellpla tza nla ge

Die Flächena nteile der Ba um - und Sta udenpfla nzungen der Stellpla tza nla ge sow ie die

Pfla nzfläche Nr. 1 befinden sich a uf der Fläche des Sonstigen Sondergebietes „Forensik”. Sie

w erden nicht a ls Besta ndteil des Grünflächena nteils (20%) berechnet und dem entsprechend von

der Sondergebietsfläche a bgezogen.

Auf der Stellpla tza nla ge sind 20 Bäum e in die vorgesehenen Pfla nzbeete zw ischen den

S tellpla tzflächen zu pfla nzen (gem äß Da rstellung im  B-Pla n). Als Ba um a rt ist Gleditsia

tria ca nthos „S kyline“ in der Pfla nzgröße 3 x v., m . Db., 18-20 cm  Sta m m um fa ng

(Hochsta m m /Alleeba um ), zu verw enden. Im  Bereich der Fernw ärm e-Leitungstra sse ist der

fa chgerechte Einba u einer W urzelschutzfolie erforderlich.

Die Ba um beete im  Bereich der Stellpla tza nla ge sind flächendeckend m it Sta uden oder Gräsern

der na chfolgenden Liste zu bepfla nzen. Da s Überfa hren der Pfla nzflächen ist durch geeignete

Ma ßna hm en zu verhindern.

Pfla nzliste Unterpfla nzungen Stellpla tz:

• Ha ka onechloa  m a cra  (grün, keine Sorten)

• Gera nium  w a llichia num  “Roza nne”

• Hortensia  pa nicula ta  „Lim elight“

2. Pfla nzflächen Nr. 1, 2, 3 und 4

Die Pfla nzflächen Nr. 1 und Nr. 2 (569 m ² und 406 m ²) sind jew eils m it einer geschnittenen

Rotbuchenhecke (Fa gus silva tica ) in der Pfla nzqua lität Heckenpfla nzen, 3 x v., m . B., a llseits

ga rniert, 100/125 cm  zu bepfla nzen. Die Endhöhe der Hecken beträgt 1,50 m , die Endbreite 0,80

– 1,00 m . Die Hecke ist zw eireihig im  Verba nd a n den Ra nd der Flächen zu pfla nzen. Die

Restfläche der Beete ist jew eils m it Gräsern und Sta uden (s. Pfla nzliste Unterpfla nzung) sow ie

Hortensia  pa nicula ta  „Lim elight“ in 3-er Gruppen (Absta nd zw ischen den Gruppen bis zu 10 m )

zu bepfla nzen.

In der Pfla nzfläche Nr. 3 (856 m ²) sind 18 Stück Betula  utilis in der Pfla nzgröße 3 x v., m . Db., 18-

20 cm  Sta m m um fa ng (Hochsta m m /Alleeba um ), zu verw enden. Der Absta nd zw ischen den

Bäum en beträgt 10 m . Die Fläche unter den Bäum en ist m it einer blütenreichen

S a a tgutm ischung a us regiona ler Herkunft (m ind. 50 % Kräutera nteil) einzusäen. Die Fläche ist

bis zu 2-m a l pro Ja hr nicht vor dem  15. Juni zu m ähen. Da s Ma hdgut ist zu entfernen. Entla ng

von W egen ka nn ein a ngrenzender Streifen von 0,50 m  na ch Beda rf öfter gem äht w erden.

Die Pfla nzfläche Nr. 4 (213 m ²) entla ng der Z ufa hrtsstra ße ist m it 15 St. Betula  utilis in der

Pfla nzgröße 3 x v., m . Db., 18-20 cm  Sta m m um fa ng (Hochsta m m /Alleeba um ), zu bepfla nzen. Der

Absta nd zw ischen den Bäum en beträgt 10 m . Die Fläche unter den Bäum en ist m it einer

blütenreichen S a a tgutm ischung a us zertifizierter regiona ler Herkunft (m ind. 50 % Kräutera nteil)

einzusäen. Die Fläche ist bis zu 2-m a l pro Ja hr nicht vor dem  15. Juni zu m ähen. Da s Ma hdgut ist

zu entfernen. Entla ng von W egen ka nn ein a ngrenzender Streifen von 0,50 m  na ch Beda rf öfter

gem äht w erden. Die Fortführung der Ba um reihe bis zur Z w ollea llee ist Besta ndteil des

Beba uungspla nes Nr. 229 Teil B.

3. Die Bäum e, die Hecke und die Bepfla nzung der Ba um beete und Grünstreifen sind da uerha ft

zu erha lten und zu pflegen. Da s beinha ltet eine fa chgerechte Fertigstellungs- und

Entw icklungspflege. Die Pfla nzungen ha ben gem äß der DIN 18916 „Vegeta tionstechnik im

La ndscha ftsba u, Pfla nzen und Pfla nza rbeiten“ zu erfolgen.

W a ld

4. Der W a ld ist zu erha lten. Aus Sicherheitsgründen w erden vorha ndene W a ldflächen im

Anschluss a n die Sonstige Sondergebietsfläche „Forensik“ innerha lb eines 15 m  breiten Streifens

in einen W a ldra ndbereich um gesta ltet. Die Neua npfla nzung des W a ldra ndes erfolgt na ch Beda rf

m it sta ndortgerechten Sträuchern (Pfla nzliste s. Um w eltbericht). Der W a ldra nd ist durch

entsprechende Unterha ltungsm a ßna hm en da uerha ft zu erha lten.

Schallschutz

1. Die Verkehrslärm pegel liegen im  gesa m ten Pla ngebiet bei freier Scha lla usbreitung über

45 dB(A) ta gs (Höhe 2 m  über Gelände, ebenerdiger Freira um ). Die Anordnung von

schutzbedürftigen Freiflächen im  Sonstigen Sondergebiet „Forensik“, sollte so gew ählt w erden,

da ss durch die Gebäudea bschirm ung oder sonstige scha lla bschirm ende Ma ßna hm en ruhige

Freibereiche entstehen.

Kampfmittel

2. Die Überprüfung der Fläche durch den Ka m pfm ittelbeseitigungsdienst erga b keine

unm ittelba re Ka m pfm ittelbela stung. W egen erkennba rer Kriegsbeeinflussung (Bom ba rdierung)

ka nn eine derzeit nicht erkennba re Ka m pfm ittelbela stung der Fläche jedoch nicht gänzlich

a usgeschlossen w erden. Die Anw endung der Anla ge 1 der technischen Regel TVV-KpfMiBesNRW

– für Ba ugrundeingriffe a uf Flächen m it Ka m pfm ittelverda cht ohne konkrete Gefa hr w ird

em pfohlen und ist bei der Ba ua usführung unbedingt zu bea chten. Da s Absuchen der zu

beba uenden Flächen und Ba ugruben ist erforderlich.

3. W eist bei der Durchführung des Ba uvorha bens der Erda ushub a uf a ußergew öhnliche

Verfärbungen hin oder w erden verdächtige Gegenstände beoba chtet, sind die Arbeiten sofort

einzustellen und der Ka m pfm ittelräum dienst über die örtliche Ordnungsbehörde (Tel.: 02306

104-1718) zu verständigen.

vorhandene Leitungen

4. Innerha lb des Pla ngebietes befindet sich eine Fernw ärm eleitung m it einem  5 m  breiten

S chutzstreifen der Sta dtw erke Lünen. Der im  Beba uungspla n gekennzeichnete S chutzstreifen

m uss a us sicherheits- und überw a chungstechnischen Gründen von Beba uungen und sonstigen

Einw irkungen, die den Besta nd bzw. den Betrieb der Versorgungsa nla gen beeinträchtigen oder

gefährden können, freigeha lten w erden. Die Errichtung von Gebäuden a ller Art ist innerha lb

des S chutzstreifenbereiches nicht gesta ttet. Bei Neua npfla nzungen im  Bereich der Fernw ärm e-

Leitungstra sse ist der fa chgerechte Einba u einer W urzelschutzfolie erforderlich. Die

Tra ssenverläufe der Versorgungsa nla gen m üssen sichtfrei und begehba r bleiben. Vor der

Aufna hm e von Arbeiten im  Bereich oder in der Nähe der Schutzstreifen ist eine

Bena chrichtigung des Leitungsträgers erforderlich.

Bodenfunde / Altlasten

5. Bei Bodeneingriffen können Bodendenkm äler (kultur- und/oder na turgeschichtliche

Bodenfunde, d.h. Ma uern, a lte Gräben, Einzelfunde, a ber a uch Veränderungen und

Verfärbungen in der na türlichen Bodenbescha ffenheit, Höhlen und Spa lten, a ber a uch Z eugnisse

tierischen und/oder pfla nzlichen Lebens a us erdgeschichtlicher Z eit) entdeckt w erden. Die

Entdeckung von Bodendenkm älern ist der Gem einde a ls Unterer Denkm a lbehörde und/oder dem

LW L- Archäologie für W estfa len, Außenstelle Olpe (Tel.: 02761/ 93750; Fa x: 02761/ 937520)

unverzüglich a nzuzeigen und die Entdeckungsstätte m indestens drei W erkta ge in

unverändertem  Z usta nd zu erha lten (§ §  15 und 16 Denkm a lschutzgesetz NRW ), fa lls diese nicht

vorher von der Denkm a lbehörde freigegeben w ird. Der La ndscha ftsverba nd W estfa len-Lippe ist

berechtigt, da s Bodendenkm a l zu bergen, a uszuw erten und für w issenscha ftliche Erforschung

bis zu sechs Mona ten in Besitz zu nehm en (§  16 (4) DSchG NW ).

6. In vorliegenden Altla stenuntersuchungen w urden Untergrundverunreinigungen festgestellt.

Die erm ittelten Bodenw erte erfordern vora ussichtlich S a nierungsm a ßna hm en. Für da s

Pla ngebiet ist desha lb ein S a nierungspla n gem äß BBodS chG a ufzustellen, in dem  die

erforderlichen S a nierungsm a ßna hm en deta illiert da rgestellt w erden. Dieser S a nierungspla n ist

durch die zuständige Behörde - Kreisverw a ltung Unna , S a chgebiet W a sser und Boden - na ch

Prüfung und ggf. Änderung und Ergänzung für verbindlich zu erklären.

7. W erden bei Ba ua rbeiten Boden- oder Grundw a sserbeeinträchtigungen a ngetroffen, und /

oder geruchliche Auffälligkeiten festgestellt, sind die Arbeiten unverzüglich einzustellen und der

Fa chbereich Na tur und Um w elt der Kreisverw a ltung Unna  ist zu inform ieren. Über da s w eitere

Vorgehen entscheidet der Fa chbereich Na tur und Um w elt der Kreisverw a ltung Unna .

8. Anfa llender Bodena ushub ist, sow eit er nicht zum  W iedereinba u geeignet ist oder einer

a nderen Verw ertung zugeführt w erden ka nn, ordnungsgem äß zu entsorgen.

9. Im  Z uge von Ba um a ßna hm en a nfa llender, nicht verunreinigter Bodena ushub ist na ch

Möglichkeit innerha lb des Beba uungspla ngebietes w iederzuverw erten.

10. Für die Verw ertung und den Einba u von Sekundärba ustoffen (Recycling-Ba ustoffe,

industrielle Ba ustoffe, Bodenm a teria lien) a ls Tra g- oder Gründungsschichten ist im  Vorfeld der

Ba um a ßna hm e vom  Ba uherrn eine w a sserrechtliche Erla ubnis gem äß §  8 W HG bei der

Kreisverw a ltung Unna , S a chgebiet W a sser und Boden zu bea ntra gen. Der Einba u von RC-

Ma teria lien ist erst na ch schriftlicher Z ustim m ung durch den Kreis Unna  zulässig.

Grund- und Niederschlagswasser

11. Innerha lb des Beba uungspla ngebietes sind Grundw a sserm essstellen eingerichtet. Bei der

Flächennutzung ist durch eine Grunddienstba rkeit sicherzustellen, da ss diese w eiterhin genutzt

w erden können. Ein W egfa ll bzw. ein Um legen dieser Grundw a sserm essstellen ist ohne

vorherige Rückspra che m it der zuständigen Behörde -Kreisverw a ltung Unna , S a chgebiet W a sser

und Boden- nicht m öglich.

12. Eine gezielte Versickerung von a nfa llendem  Niederschla gsw a sser ist nicht m öglich. Für die

ehem a lige Bergba ubetriebsfläche gilt da zu a uch die Festsetzung Nr. 14.

Sonstiges

13. Im  Bereich des Pla ngebietes sind in der Verga ngenheit bergba uliche Einw irkungen

a ufgetreten.

14. Die im  Pla ngebiet da rgestellten Höhen sind Besta ndshöhen.

15. Im  Ra hm en von Ba ugenehm igungsverfa hren ist der Kreis Unna  zu beteiligen.

16. Die der Pla nung zugrunde liegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erla sse,

Ortssa tzungen, DIN-Vorschriften und Richtlinien) können im  Technischen Ra tha us, W illy-Bra ndt-

Pla tz 5, in der Abteilung Sta dtpla nung eingesehen w erden.

Die Aufstellung des Beba uungspla nes erfolgt na ch den Vorschriften:

- Ba ugesetzbuch i.d.F. der Beka nntm a chung vom  03. Novem ber 2017 (BGBl. I S. 3634), in der zur

Z eit gültigen Fa ssung,

- Verordnung über die ba uliche Nutzung der Grundstücke –Ba unutzungsverordnung (Ba uNVO)

in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  21. Novem ber 2017 (BGBl. I S. 3786), in der zur Z eit

gültigen Fa ssung,

- Verordnung über die Ausa rbeitung der Ba uleitpläne und die Da rstellung des Pla ninha lts

(Pla nzeichenverordnung - Pla nZ V) vom  18. Dezem ber 1990 (BGBl. I S. 58), in der zur Z eit

gültigen Fa ssung,

- Ba uordnung für da s La nd Nordrhein-W estfa len (La ndesba uordnung 2018 - Ba uO NRW 2018)

vom  21. Juli 2018 (GV. NRW . 2018 S. 421 / SGV. NRW . 232), in der zur Z eit gültigen Fa ssung,

- Gesetz zum  S chutz der Na tur in Nordrhein-W estfa len (La ndesna turschutzgesetz - LNa tS chG

NRW ) vom  21. Juli 2000 in der Fa ssung vom  15. Novem ber 2016 (GV. NRW . S. 568/ SGV. NRW .

791), in der zur Z eit gültigen Fa ssung,

- Die S a tzung beruht a uf §  7 der Gem eindeordnung für da s La nd Nordrhein-W estfa len (GO

NRW ) in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  14. Juli 1994 (GV. NW . S. 666/ SGV. NRW . 2023),

in der zur Z eit gültigen Fa ssung.

Legende

1. Art der baulichen Nutzung (§ 5 (2) Nr. 1, § 9 (1) Nr. 1 BauGB, §§ 1 - 11 
BauNVO)

Sonstige Sondergebiete (§ 11 BauNVO)

ó Sonstige Sondergebiete (§ 11 BauNVO)

Sonstige Sondergebiete, Klinikgebiete (§ 11 BauNVO)

2. Maß der baulichen Nutzung (§ 5 (2) Nr. 1, § 9 (1) Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

÷ Grundflächenzahl, Höchstmaß

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 (1) Nr. 2 BauGB, §§ 22 u. 23 BauNVO)

Baugrenze

4. Verkehrsflächen (§ 9 (1) Nr. 11 und (6) BauGB)

Straßenverkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie - auch gegenüber Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

ÊI Verkehrsberuhigter Bereich

Fuß- und Radwegû°FR

Privatwegû°P

5. Flächen f. Versorgungsanlagen, f. die Abfallentsorgung u. Abwasserbeseitigung 
sowie f. Ablagerungen; Anlagen, Einricht. u. sonst. Maßnahmen, die dem 
Klimawandel entgegenwirken (§5 (2) Nr. 2 Buchstabe b, Nr. 4 u. (4), §9 (1) u. 
Nr. 12, 14 u. (6) BauGB)

Versorgungsanlagen

¾N Wasser

6. Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen (§ 5 (2) Nr. 4 und (4), § 9 (1) 
Nr. 13 und (6) BauGB)

.........A Abwasserleitung unterirdisch

0 0 02 2 2 2

E Elektrizitätsleitung unterirdisch

0 0 02 2 2 2

F F Fernwärmeleitung (unterirdisch)

Schutzstreifen für Versorgungsanlagen

7. Flächen für die Landwirtschaft und Wald (§ 5 (2) Nr. 9 und (4), § 9 (1) Nr. 
18 und (6) BauGB)

Flächen für den Wald

8. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum 
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft (§ 5 (2) Nr. 10 
und (4), § 9 (1) Nr. 20, 25 und (6) BauGB)

Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und 
Landschaft (§ 5 Abs. 2 Nr. 10 und Abs. 4, § 9 Abs. 1 Nr. 20 und Abs. 6 BauGB); soweit 
solche Festsetzungen nicht durch andere Vorschriften getroffen werden44

44

4 4 4 4 4 4 4 4 4 44444444444444

Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 
Nr. 25 Buchstabe a) und Abs. 6 BauGB)55

55
55 5 5 5 5 5 5 5 5 55555555555555555

¤¡ Anpflanzungen von Bäumen (§ 9 Abs.1 Nr. 25 und Abs. 6 BauGB)

9. Sonstige Planzeichen

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen und 
Gemeinschaftsanlagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)

q Flächen für Stellplätze (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)

Geh- und Fahrrecht (Radfahrer) zu Gunsten der Öffentlichkeit

< < < < < < Umgrenzung der Flächen für besondere Anlagen und Vorkehrungen zum Schutz vor 
schädlichen Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (§ 9 
Abs. 1 Nr. 24 und Abs. 4 BauGB)
Flächen, deren Böden erheblich mit umweltgefährdenden Stoffen belastet sind (§5 Abs. 
3 Nr. 3 und Abs. 4 BauGB und § 9 Abs. 5 Nr. 3 und Abs. 6 BauGB)
Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Angrenzender Bebauungsplan

!VG Grundwassermeßstelle

#! Schachtschutzbereich

GRZ  0,8

±

Der Entw urf des Beba uungspla nes m it der

Begründung ha t in der Z eit vom  26.03.2020

bis einschließlich 09.04.2020 gem äß §  4a  (3)

Ba uGB erneut, eingeschränkt und verkürzt

öffentlich a usgelegen.

Lünen, _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

S a chbea rbeiter/in

#÷


